
Deutschland will Notfallklausel für Verteidigungsausgaben aktivieren
Peter van Halteren
29.04.2025

Deutschland möchte, dass die Europäische Union eine Notfallklausel aktiviert, die es ihm erlaubt, die Verteidigungsausgaben
schnell zu erhöhen, ohne gegen die Politik des Blocks zu verstoßen, berichtete Politico am 28. April.

Russlands Krieg gegen die Ukraine und das „veränderte Umfeld“ auf der Weltbühne erfordern eine erhebliche Aufstockung
der Verteidigungsausgaben mit „erheblichen Auswirkungen auf die öffentlichen Finanzen“, sagte der deutsche Finanzminister
Jörg Kukies.

• Nach dieser Klausel hätten die EU-Regierungen die Möglichkeit, ihre Verteidigungsausgaben in den nächsten vier Jahren
jährlich um 1,5 Prozent des Bruttoinlandsprodukts zu erhöhen.

Deutsche Verteidigung: Viele europäische Länder rüsten auf, wobei Deutschland die Führung übernimmt.

• Deutschland hat vor kurzem ein neues Gesetz verabschiedet, das es ihm erlaubt, im Inland so viele Kredite aufzunehmen,
wie es will, um sie für Waffen auszugeben.

• Die neue Koalition unter dem mutmaßlichen Bundeskanzler Friedrich Merz hat sich auf ein 1-Billionen-Euro-Paket mit
Investitionen in Militär und Infrastruktur geeinigt.

• Auch Deutschland hat über Möglichkeiten diskutiert, sich eigene Atombomben zu beschaffen und sich die Souveränität für
deren Einsatz zu sichern.

Was kommt als nächstes? Ihre Bibel sagt, dass Deutschland Europa anführen wird, wenn es sich zu einer vereinigten und
militaristischen Supermacht entwickelt, die eine Schlüsselrolle im nächsten Weltkrieg spielen wird.

Um mehr über diese Prophezeiungen zu erfahren, lesen Sie „Zu den Waffen.“
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https://www.dieposaune.de/articles/posts/zu-den-waffen
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